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II -}j,~.zder Bcib!!cn zu den Stcnographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgcbungsperioüc 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Ermacora 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Unterricht, Kunst und Sport 

betreffend umfassende Landesverteidigung als Gegenstand 

politischer Bildung 

Der Grundsatzerlaß über die politische Bildung stellt die 

Unterrichtung über die umfassende Landesverteidigung in 

das Ermessen der Unterrichtsanstalten. Die Erfahrung lehrt, 

daß umfassende Landesverteidigung vor allem an Pädagogischen 

Akademien nur sehr wenig Anklang findet und weniger die 

Bedeutung der umfassenden Landesverteidigung als Argumente 

gegen sie zum Tragen kommen. Es wäre erforderlich, daß die Lehre 

von der umfassenden Landesverteidigung nicht in das Ermessen 

der Lehrenden gelegt wird, sondern diese Lehre im Zuge 

politischer Bildung zur Verpflichtung wird. Natürlich setzt 

diese Verpflichtung voraus, daß ein eingehendes Unterrichts­

progranun über die umfassende Landesverteidigung, das sich heute 

am Landesverteidigungsplan zu orientieren hätte, entwickelt 

wird. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

minister für Unterricht, Kunst und Sport folgende 

A n fra g e : 

1. Sind Sie bereit, den Grundsatzerlaß über die politische 

Bildung in der Weise zu ändern, daß die Lehre von der 

umfassenden Landesverteidigung zur Verpflichtung wird? 
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2. Welche Vorkehrungen werden Sie treffen, um diese Lehre 

so vorzubereiten, daß umfassende Landesverteidigung 

im Rahmen der politischen Bildung zu einem lebenden 

Lehrgut wird? 
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